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_____________________________________________ 
  (Unterschriften) 

 
 (Gesetzl.) Mitgliederzahl: 20 
Anwesend: 
a) stimmberechtigt:  
   1.Bürgermeister Dr. Hans-D. Taube 
 
 (als Vorsitzender) b) nicht stimmberechtigt: 
   2. Gemeindevertr. Frank Ahlers        
   3. Gemeindevertr. Günter Borcherding        
   4. Gemeindevertr. Holger Criwitz        
   5. Gemeindevertr. Birgit Ermlich-Heinen        
   6. Gemeindevertr. Immo Fork        
   7. Gemeindevertr. Raymund Haesler        
   8. Gemeindevertr. Eckhard Harder  Gleichstellungsbeauftragte 
   9. Gemeindevertr. Birgit Kattein  Marianne Schütt  
 10. Gemeindevertr. Herbert Kattein        
 11. Gemeindevertr. Petra John  AR Claudia Friederich - zugleich 
 12. Gemeindevertr. Jürgen Lamp  als Protokollführerin 
 13. Gemeindevertr. Peter Larsson        
 14. Gemeindevertr. Jörg-Hendrik Lorenz        
 15. Gemeindevertr. Renate Eggink   
 16. Gemeindevertr. Ingrid Sichau   
 17. Gemeindevertr. Wolf Staack   
 18. Gemeindevertr. Marina Suck   
 19. Gemeindevertr. Roswitha Wegner   
         
         
         
         
         
 
 

Es fehlten 
a) entschuldigt: Grund   b) unentschuldigt: 
    GV Oliver Jahr                   
                            
                            
                            
                            
                            
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Tangstedt waren durch abgekürzte Einladung  
vom 16. Nov. 2011 auf Dienstag, den 22. Nov. 2011 unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen. 
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die abgekürzte Einberufung 
Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung Tangstedt war - nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 
beschlussfähig. 
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Zur Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben, bzw. Ergänzungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht: 
 
Bürgermeister Dr. Taube beantragt, die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um die zwei 
Dringlichkeitsanträge „Auftragsvergaben“ (Anlage 1) und „Beratung und Beschlussfassung zur 
Kündigung des Trägerschaftvertrages mit der AWO zum 31.07.2012“ (Anlage 2) zu ergänzen.  
Es erfolgt eine kurze Diskussion, ob der letztere TOP nichtöffentlich zu behandeln ist.  
 
Bürgermeister Dr. Taube stellt seinen Antrag, den TOP „Beratung und Beschlussfassung zur 
Kündigung des Trägerschaftvertrages mit der AWO zum 31.07.2012“ nichtöffentlich zu behandeln 
zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 dafür – 10 Gegenstimmen – keine Enthaltung (abgelehnt) 
 
Damit werden der Tagesordnungspunkt „Beratung und Beschlussfassung zur Kündigung des 
Trägerschaftvertrages mit der AWO zum 31.07.2012“ als neuer TOP 6 und der Tagesordnungs-
punkt „Auftragsvergabe“ als neuer TOP 8 in die Tagesordnung eingereiht. 
 
Sodann lässt Bürgermeister Dr. Taube über die Tagesordnung inklusive der vorgenannten zwei 
Dringlichkeitsanträge abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 dafür – keine Gegenstimme – keine Enthaltung 
 
Damit ergibt sich folgende neue Tagesordnung: 
 
 
Tagesordnung: 
 
I.   Öffentlicher Teil 
  1. Mitteilung des Bürgermeisters 
  2. Billigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 05.10.2011  
      - Entscheidung über eventuelle Einwendungen  
  3. Bericht und Fragen der Mandatsträger an die Verwaltung 
  4. Einwohnerfragestunde   
  5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Richtlinie zur Förderung der  
     Jugendarbeit 
  6. Beratung und Beschlussfassung zur Kündigung des Trägerschaftvertrages mit der AWO  
      zum 31.07.2012 
 
II.   Nichtöffentlicher Teil  
  7. Personalangelegenheiten 
  8. Auftragsvergaben 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 
Zu den Punkten 7 und 8, lfd. Nr. 7 – 12, der Tagesordnung war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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Sitzung der Gemeindevertretung Tangstedt 
vom 22. November 2011 

 
 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 – Mitteilung des Bürgermeisters  
 
TOP 1 – lfd. Nr. 1 
 
Bürgermeister Dr. Taube berichtet, dass er beim Volkstrauertag am 13.11.2011 kritisch darauf 
angesprochen worden sei, dass keine Mitglieder der Gemeindevertretung an den Veranstaltungen 
teilnehmen. 
 
Bürgermeister Dr. Taube nimmt Bezug auf die Notwendigkeit einer Feuerwehrbedarfsplanung. Die 
Gemeinden haben als Selbstverwaltungsaufgabe zur Sicherstellung des abwehrenden Brandschutzes 
und der Technischen Hilfe angemessene leistungsfähige öffentliche Wehren zu unterhalten. 
 
Bürgermeister Dr. Taube berichtet, dass am 04.12.2011 die Seniorenweihnachtsfeier stattfindet und 
bittet die Mitglieder der Gemeindevertretung sowie die bürgerlichen Mitglieder um zahlreiche 
Unterstützung. 
 
TOP 2 – Billigung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 05.10.2011 
              - Entscheidung über eventuelle Einwendungen 
 
TOP 2 – lfd. Nr. 2 
 
Der Niederschrift über die 31. Sitzung der Gemeindevertretung vom 05.10.2011 wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 19 dafür – keine Gegenstimme – keine Enthaltung 
 
TOP 3 – Bericht und Fragen der Mandatsträger an die Verwaltung 
 
TOP 3 – lfd. Nr. 3 
 
GV Birgit Kattein nimmt Bezug auf das mehrfach in den Gremien behandelte Thema „Breitband-
versorgung“ und verweist darauf, dass für die Anbindung des Ortsteiles Ehlersberg eine kosten-
neutrale Lösung für die Gemeinde gefunden werden konnte. Sie teilt mit, dass die Einwohner/-innen 
des sog. Neubaugebietes Eichholzkoppel Bestrebungen haben, über die Leitung an der B 432 mit 
Breitband versorgt zu werden. Dem Bürgermeister wird eine Präsentation der Initiatoren, der eine 
Unterschriftenliste beigefügt ist, ausgehändigt. Von 116 Wohneinheiten haben 107 ihr Interesse für 
eine Breitbandversorgung bekundet. Die CDU-Fraktion bittet aufgrund der geschilderten großen 
Resonanz Bürgermeister Dr. Taube, Verhandlungen mit wilhelm.tel aufzunehmen und eine 
kostenneutrale Lösung auszuhandeln. GV Birgit Kattein weist darauf hin, dass die Gemeinde keine 
Haushaltsmittel für eine Anbindung des sog. Neubaugebietes Eichholzkoppel zur Verfügung stellen 
kann und durch eine kostenneutrale Lösung auf ein aufwendiges Interessenbekundungsverfahren 
verzichtet werden könnte. 
 
GV Ahlers nimmt Bezug auf die Ausführungen von Bürgermeister Dr. Taube zum Volkstrauertag und 
berichtet, dass er jedes Jahr bei der Gemeinde Dorf Mecklenburg, die diesen Tag im großen Rahmen 
begehe, teilnehme. Er regt an, die Pressearbeit generell zu intensivieren bzw. über eine andere 
Umsetzung nachzudenken. 
 
GV Herbert Kattein berichtet, dass nunmehr die beidseitigen Halteverbotsschilder im Rövkamp (bei 
der Kindertagesstätte Wilstedt) aufgestellt worden sind.* 
*s.Ergänzung/Berichtigung GV-Beschl. 2/2 – vom 14.12.2011 
GV Borcherding nimmt Bezug auf die Informationsveranstaltung am 17.11.2011 in Bad Oldesloe und 
weist darauf hin, dass der Kreis Stormarn am 30.11.2011 ebenfalls eine Informationsveranstaltung  
zum Thema „Fördermittel für Energie und Klimaschutz“ anbiete. Er bittet darum, dass ein Beschäf-
tigter des Amtes an der Veranstaltung teilnimmt. 
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Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 
TOP 4 – Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 – lfd. Nr. 4 
 
Herr Müssig, Mitinitiator der Initiative „wilhhelm.tel für Neubaugebiet Eichholzkoppel“ berichtet, dass 
die Initiatoren vor rd. zwei Wochen ein Gespräch mit dem Vertriebsleiter von wilhelm.tel geführt haben 
und dieser sich überrascht gezeigt habe von dem großen Interesse. 
 
 
TOP 5 – Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Richtlinie zur Förderung 
              der Jugendarbeit 
 
TOP 5 – lfd. Nr. 5 
 
Die Zentralausschussvorsitzende GV Birgit Kattein berichtet, dass sich der Zentralausschuss  in 
seinen Sitzungen am 02.11.2011 (Haushaltsberatungen) und am 15.11.2011 (Richtlinie) mit dem 
Zuschuss zur Förderung der Jugendarbeit befasst habe. Der Zentralausschuss habe empfohlen, den 
Zuschuss von 10,00 € auf 11,00 € für jedes Mitglied bis zum vollendeten 18. Lebensjahr zu erhöhen 
und damit den Haushaltsansatz auf 9.500 € anzuheben. 
 
Die Zentralausschussvorsitzende GV Birgit Kattein erläutert noch einmal die haushaltsbedingte 
Historie bei der Förderung der Jugendarbeit. 
 
Sowohl die FDP-Fraktion als auch die SPD-Fraktion teilen mit, dass sie die Höhe des Zuschusses für 
zu gering halten. 
 
Die im Entwurf vorliegende und dem Original der Niederschrift als Anlage 3 beigefügte „Richtlinie der 
Gemeinde Tangstedt, Kreis Stormarn, zur Förderung der Jugendarbeit“ wird von der Gemeinde-
vertretung beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 12 dafür – 6 Gegenstimmen – 1 Enthaltung 
 
TOP 6 – Beratung und Beschlussfassung zur Kündigung des Trägerschaftvertrages  
mit der AWO zum 31.07.2012 
 
TOP 6 – lfd. Nr. 6 
 
Bürgermeister Dr. Taube berichtet, dass am 17.11.2011 Finanzausschussvorsitzender GV Herbert 
Kattein, Frau Friederich und er das Gespräch mit den Vertreter/-innen der AWO GmbH-Region 
Unterelbe geführt haben. 
 
Dabei seien die folgenden, in der Zentralausschuss-Sitzung am 02.11.2011 beschlossenen, 
Verhandlungspunkte thematisiert worden: 
 
- keine drastische Steigerung der Personalkosten 
 
- fester Zentralverwaltungskostenanteil 
 
- Lösungsvorschläge bei Nichterreichen der Mindestanzahl von acht Kindern bei der 14- Uhr- 
  Betreuung. 
 
Der Regionalleiter der AWO habe mitgeteilt, dass die Gemeinde bei angestrebten Veränderungen,  
z. B. beim Zentralverwaltungskostenanteil, den Vertrag bis zum 30.11.2011 kündigen könnte. Darüber 
hinaus teilt Bürgermeister Dr. Taube mit, dass keine Lösung für die 14-Uhr-Betreuung bei einem 
Absinken der Kinderzahl unter acht gefunden wurde, da die am Gespräch Beteiligten die Aus-
wirkungen bei einer Einstellung der 14 Uhr-Betreuung nur bedingt abschätzen konnten. Seitens der  
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Forts. TOP 6 – lfd. Nr. 6 
 
AWO werde aber dafür plädiert, dass eine Regelung auf jeden Fall für ein Kindergartenjahr gelten 
müsste, da die Eltern sonst ggf. mitten im Kindergartenjahr bei Absinken der Mindestanzahl die 
Einrichtung wechseln müssten. Eine Änderung der Gebühr mitten im Kindergartenjahr sei nicht 
darstellbar. 
 
GV Herbert Kattein ergänzt, dass auch die AWO die Auffassung vertreten habe, dass der Vertag an 
verschiedenen Stellen der Überarbeitung bedarf. GV Herbert Kattein informiert weiter, dass die AWO 
um Überprüfung bzw. Neustrukturierung der Wochenstunden gebeten worden sei. 
 
Frau Friederich berichtet, dass die Überprüfung der Wochenstunden für die Waldgruppe zwischen-
zeitlich erfolgt sei. Ab dem 01.08.2012 werde angestrebt, die wöchentlichen Stunden für den 
Waldkindergarten bei einer 08-14Uhr-Öffnungszeit von 81 auf 80 Stunden abzusenken. Eine 
Umschichtung der Stunden vom „Gruppenpersonal“ zu Vertretungsstunden und Leitungsstunden sei 
dabei vorgenommen worden. 
 
Es erfolgt eine eingehende Diskussion. 
 
Die Sitzung wird für eine Pause von 20.40 Uhr – 20.43 Uhr unterbrochen. 
 
Sodann stellt Bürgermeister Dr. Taube den nachfolgenden, sich aus der Diskussion ergebenden, 
Beschlussvorschlag zur Abstimmung: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 
Der zwischen der Gemeinde Tangstedt und der Arbeiterwohlfahrt Schleswig-Holstein GmbH – Region 
Unterelbe geschlossene Vertrag vom 15.10.2009 bzw. 20.10.2009 über die Trägerschaft des 
Waldkindergartens „Tangstedter-Forst - Die Waldkäfer“ wird vorsorglich zum Ablauf des Kindergarten-
jahres (31.07.2012) gekündigt. 
 
Wie beide Vertragsparteien im gemeinsamen Gespräch am 17.11.2011 festgestellt haben, bedarf der 
Vertrag an verschiedenen Stellen der Überarbeitung. 
 
Die Gemeinde Tangstedt bekundet ihr Interesse, die Zusammenarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt 
Schleswig-Holstein GmbH – Region Unterelbe zum Betrieb des Waldkindergartens „Tangstedter-Forst 
- Die Waldkäfer“ über den 01.08.2012 hinaus fortzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 dafür – 5 Gegenstimmen – keine Enthaltung 
 

 
 
 

- Ende des öffentlichen Teils der Sitzung um 20.45 Uhr - 
 

 
 
                 Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 
 
 
 


